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(Organ fiir bie offljiellen Publikationen ïies Sitjurrij. iemerltrticrem
DffijicUc« imb oiilinatorifrpeé Drflatt ùcé Slarn. Sdjmicbe- uni) 2Bagnecmcifterûcrcinê.

©rfepeint je ©antStagS unb loftet per ©etitefter gr. 3. 60, per gapr gr. 7. 20.
gnferate 20 ©tg. per lfpaltige ^etitjeile, bet größeren Auftragen

entfpredpenben SRabatt.

^tttid), bcit 11. $Iuguft 1900.

Ill it (ft s'il I'll r II fil • W"« l)f*t Me§d)umlbe Mr »ertraui, nls ftc Ml üjr |te|l ßeluutt
JUUUjUlljllUUJ. ,,3)ae ["djöttftc CSIüdt, bit grölfie 4'mtïi' tfl ritte liebt ftätt«Hd)lteii!"

itcvtmnbeiucrcn.

©t. ©aller ©cbreiitcrmeiftcr«
b ereilt. ®er <Sd)reinermeifter»
berein ber ©tabt unb Ùtn=

gebung madjt befannt, baff
er infolge fortwäbrenber @tei=

gerung beg fftobmaterialg
(§olz toie Sifen) unb ber Slrbeitglöljne genötigt fei, bie
greife in entfpredjenber SBeife gu ert)öl)en.

2>er ®cittfcf)c ^ereilt für ïtjMt-, ©entent- unb Salt-
Snbuftrie erläfgt fotgenbeg fßreigaugfdfreiben: Qiiele

ï^one enthalten größere SJtengen fchäblidjer, befonberg
f<±>tüefelfattrer ©alge, weldje, im SBaffer gelöft, beim
îrodneu ber frifd; geformten Serblenbfteine unb ÎIjon-
Waaren mit bem SBaffer oerbunften, fid) aber teitmeife
auf ben Oberflächen ablagern. ®aburd) erhalten bie
gebrannten gabrifate weifje gö^ungen, Slugfdjläge,
bie oft aud) einen rötlichen ober bräunlidjen 2!E)on an-
nehmen. ®ie SSernteibung biefer lugfcf)täge bttrei)
mifd^en bon ©hiorbartjum, 2Bitb)erit 2C. ju ber ju berformen-
ben Sftaffe ift befannt. @g |anbelt fid) nun aber um
ein SRittet, ein Verfahren, weldjeg geeignet ift, Slug»
biüffungen bejw. 9Iugfd)täge ber borerwäfjnten Slrt
a) an ben fertig geformten unb getrodneten ober b) an
ben gebrannten gdfn'daten fo ju befeitigen, baff einer-
feitg biefe nid)t leiben, alfo eine ejafte fRufjung er-
tttöglidjen. 33ebingung ift ferner, bajf bag Littel feine

fRadjteile für bie ©efunbfjeit ber bamit operirenbeit
Arbeiter ober fonftige fRadjteite im ©efolge ffaben barf.
Stlg SRaffftab für bie Soften ift anzunehmen, bafe ca.
100 kg äRaffe etwa äRarf 1.— alfo 1000 '/t Normal-
fteine ca. 2Rf. 4 erforbern. §öife beg ^fSreifeg SRarf
3000. (Sinfenbunggiermin bie Çauptberfammlung 1901.
2)ie Prüfung unb eoentuell fßretgberteilung erfolgt burdj
ben SSorftanb gu £>anben beg £errn Sommerjienratg
SRard), ©^arlottenburg, weldper aud) fonftaüe wünfdjeng-
werte Slugfunft erteilt. ®ie bezüglichen Gcinfenbungen
unb ein bemfelben beijufügenbeg üerfiegelteg ©oubert,
weldjeg lefjtere ben Rauten beg (Sinfenberg enthalten
muh, finb mit einem SRotto ju berfehen. ®ag geiftige
(Sigentumgredjt fod bem (Srfinber beljufg weiterer 23er-

Wertung überlaffen bleiben.

Urteittf- ttttb Ctcfcntnöötilictttrtsiungcn.
(StntUicpe DriginaOUlitteilungen.) «aeftbruet Bereuten

©tpulpauêbau ©olbau. ©rb=, 2Raurcr= unb Stein pauerarbcitcn
an Stnaftafiu« ©abaflafca, ^Bauunternehmer in £>ber-2lrtp. ©cpmieb-
uno ©cplofferarbeitcn an ÏReinrnb ®enel, ©cpntieb in £)ber Strtf).
Spcnglerarbeitett an Spenglermcifter granj Späni inälrtf). Sitmnci-
ntannearbeit an (Sottfrieb Sucbeli, ©agetei unb igotgbanbtung in
©olbau. TsiBaltenlieferung an 33är u. Sie., ©ifenbanblung, 3än<b.
yiegeKieferititg an ©om. Slufbetmauer, Siegelet in 2lrtlj.

îioftgtbâubc in SBent. Siwmerarbeiten an Q. (L SHagag-iteu
fei. ©rben in ©cbaffbaufen. 3kgelbcbad)ung8arbeiten an bie 33er»

einigten Siegelfabrifen SCbapngen unb Jöofcn.
SBerwaltuitflggebäubc bed .öengitenbepote in Katitrijeé. ©epteinet-

arbeiten an ©tuber u. ©o., IJlarfetterie in ©cpiipfen.

Organ für die offiziellen Publikationen des Schweiz. Gewerbevereins.

Offizielles und obligatorisches Orga» des Aarg. Schmiede- und Wagnermeislervcreiiis.

Erscheint se SamStagS und kostet per Seniester Fr. 3. 60, per Jahr Fr. 7. 20.
Inserate 20 Cts. per Isp altige Petitzeile, bei größeren Aufträgen

entsprechenden Rabatt.

Zürich, den II. August INVV.

Wllcheusuruch ' dieKchwalke dir vertraut, als stc stch jüngst ihrUestgebaut7
jDvUZtuZ^tUUs. „Das schönste Glüch, dir gröstte Freud ist eine liebe Häuslichkeit!"

Ilerbnildswelen.

St. Galler Schreinermeister'
verein. Der Schreinermeister-
verein der Stadt und Um-
gebung macht bekannt, daß
er infolge fortwährender Stei-
gerung des Rohmaterials

(Holz wie Eisen) und der Arbeitslöhne genötigt sei, die
Preise in entsprechender Weise zu erhöhen.

Der Deutsche Verein für Thon-, Cement- und Kalk-
Industrie erläßt folgendes Preisausschreiben: Viele
Thone enthalten größere Mengen schädlicher, besonders
schwefelsaurer Salze, welche, im Wasser gelöst, beim
Trocknen der frisch geformten Verblendsteine und Thon-
Waaren mit dem Wasser verdunsten, sich aber teilweise
auf den Oberflächen ablagern. Dadurch erhalten die
gebrannten Fabrikate weiße Färbungen, Ausschläge,
die oft auch einen rötlichen oder bräunlichen Thon an-
nehmen. Die Vermeidung dieser Ausschläge durch Zu-
mischen von Chlorbaryum, Witherit ?c. zu der zu versormen-
den Masse ist bekannt. Es handelt sich nun aber um
ein Mittel, ein Verfahren, welches geeignet ist, Aus-
blühungen bezw. Ausschläge der vorerwähnten Art
a) an den fertig geformten und getrockneten oder b) an
den gebrannten Fabrikaten so zu beseitigen, daß einer-
seits diese nicht leiden, also eine exakte Nutzung er-
Möglichen. Bedingung ist ferner, daß das Mittel keine

Nachteile für die Gesundheit der damit operirendei?
Arbeiter oder sonstige Nachteile im Gefolge haben darf.
Als Maßstab für die Kosten ist anzunehmen, daß ca.
10V ÜA Masse etwa Mark 1.— also 1000'/., Normal-
steine ca. Mk. 4 erfordern. Höhe des Preises Mark
3000. Einsendungstermin die Hauptversammlung 1901.
Die Prüfung und eventuell Preisverteilung erfolgt durch
den Vorstand zu Handen des Herrn Commerzienrats
March, Charlottenburg, welcher auch sonst alle wünschens-
werte Auskunst erteilt. Die bezüglichen Einsendungen
und ein demselben beizufügendes versiegeltes Couvert,
welches letztere den Namen des Einsenders enthalten
muß, sind mit einem Motto zu versehen. Das geistige
Eigentumsrecht soll dem Erfinder behufs weiterer Ver-
Wertung überlassen bleiben.

Arveits- »md Kieferungsiibertragungen.
(Amtliche Original-Mitteilungen.) Nachdruck verbaten

Schulhausliau Goldau. Erd-, Maurer- und Steinhauerarbeilcn
an Anastasius Cavallasca, Bauunternehmer in Ober-Arth. Schmied-
uno Schtosserarbeitcn an Meinrad Kenel, Schmied in Ober-Arth.
Spcnglerarbeiten an Spenglermeister Franz Späni in Arth. Zimmer-
manusnrbeit an Gottsried Bucheli, Sägcrei und Holzhandlung in
Goldau. ?-Balkenlicfcrung an Bär u. Cie., Eisenhandlung, Zürich.
Zicgellieferung an Som. Aufdermauer, Ziegelei in Arth.

Postgebäudc in Bern. Zimmerarbeiten an I. C. Ragaz-Leu
sel. Erben in Schaffhausen. Ziegelbcdachungsarbeiten an die Ver-
einigten Ziegelfabriken Thayngen und Hosen.

Verwaltungsgebäude des Hengstendcpots in Avcuches. Schreiner-
arbeiten an Stuber u. Co., Parketterie in Schupfen.
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